
              Protokoll 16. Mitgliederversammlung 

 
Donnerstag 19. April 2012  20’00Uhr   Saal Rest. Pflug in Rafz 

 
Kurz nach 20 Uhr kann Präsident Daniel Spühler 40 Mitglieder und 2 Gäste zur 16.  Mitgliederversammlung des  
Verein Natur vom Puur willkommen heissen. Entschuldigt haben sich 6 Mitglieder. 
 
1.    Als Stimmenzähler  wird Niklaus Bischof vorgeschlagen und gewählt. 
 
2.    Das Protokoll der 15. Mitgliederversammlung vom 14.4.2011 wurde mit der Einladung verschickt und ohne 
Bemerkungen abgenommen. 
 
3.    Im Jahresbericht 2011 berichtet Projektleiter Lukas Kohli über den Stand des Vernetzungsprojekts.    
Die etwas verschärften Bedingungen zeigten am Anfang einen Rückgang der Flächen; nun nach drei Jahren ist  
dieser Rückgang wettgemacht , jedes Jahr kamen nochmals einzelne Flächen dazu. 
Beim Projekt machen 48 Landwirte mit, was mit 60%Teilnahme ein hoher Wert im Ackerbaugebiet ist. 
2011 wurden insgesamt Fr.67'000 an Vernetzungsbeiträgen an die Landwirte ausgerichtet.  
Weitere Beratung der Landwirte, die Hasenzählung, Pflegeeinsatz Naturschutz, Begleitmassnahmen (Gelbstern), 
sind Aktivitäten aus dem Jahresverlauf.  Vom Engagement der Tierhilfestiftung Ruppaner welche das Saatgut 
übernimmt wurde auch Gebrauch gemacht.  
Vom Hauptereignis, dem 15 Jahr Jubiläum des Natur vom Puur, gefeiert Anfang Juni auf dem Hof von Maya 

              und Hansruedi Neukom, berichtet Präsident Spühler:  Nach dem offiziellen Teil mit Begrüssung und Ansprachen 
etlicher Prominenz, hielt Gründer, Initiant und Ex-Präsident Ruedi Baur Rückschau auf die ersten 15 Jahre.  
Untermalt von den Jagdhornbläsern und dem nachfolgenden Mittagessen können die Festbesucher am 
Nachmittag die verschiedene Aktivitäten für Jung und Alt geniessen.  Basteln von Nisthilfen für Wildbienen, 
Pferdefahrten in Feld und Flur zur Besichtigung von Elementen des Vernetzungsprojekts (Hecken,Ökowiesen, 
Buntbrachen usw..) Infostände von Vernetzungsprojekt und Vogelschutzverein  oder einfach sitzen, plaudern 
und feine Sachen aus der Festwirtschaft geniessen. Zufrieden und als Erfolg bezeichnet Präsident Spühler die 
Veranstaltung. 
Weiter ist der Verein ab Mai 2011 online mit eigener Homepage. www.naturvompuur.ch Ermöglicht wurde der 
Webauftritt durch Spenden der Kieswerke und der Firma Kuratli. 
Mit neuem Logo, ebenfalls durch Spenden ermöglicht, nimmt der Verein NvP die Zukunft in Angriff. 
 
4.    Die Jahresrechnung 2011, vorgestellt von Kassierin Sybille Sigrist, schliesst mit einem 
Ausgabenüberschuss von Fr.1'609.46 ab.  Das Vermögen per 31.12.2011 beträgt  Fr. 33'964.62 
Nach dem korrigieren der Jahreszahlen auf der Präsentation wird die Rechnung einstimmig abgenommen. Der 
Kassierin  Sybille Sigrist wird für die prompte Rechnungsführung gedankt. 
 
5.    Die Statutenrevision wird von Präsident Spühler erläutert. Die Statuten aus dem Jahr 1996 wurden von 
Daniel Spühler, Peter Zuberbühler und Viktor Strässler auf den heutigen Stand des Vereins überarbeitet und 

einige Änderungen vorgenommen.  Die geänderten Statuten wurden den Mitgliedern mit der GV Einladung 
zugestellt, das Wort wird nicht verlangt. Die neuen Statuten werden einstimmig genehmigt und später auf der 
Homepage publiziert. 
 
6.    Alle 2 Jahre finden Wahlen für Vorstand und Revisoren statt. 
Rücktritte sind von Bernhard Kuratli (WKW,Kieswerke) und gesundheitsbedingt von Walter Meier (Gem. 
Hüntwangen) zu verzeichnen. Die übrigen Vorstandsmitglieder stellen sich für eine weitere Amtsdauer zur 
Wahl. In Globo gewählt werden: Landwirte/Ackerbaustelle: Sybille Sigrist; Kasse ,Hansruedi Schneider, 

Peter Siegrist, Viktor Strässler; Aktuar,   Gemeinden: Werner Graf (E), Rolf Neukom (R), Peter 

Zuberbühler (Wa), Karl Zimmermann (Wi) Vogelschutzv.: Willi Landis  Jagd/Forst: Arthur Siegfried 

Für die WKW Kieswerke wird Werner Schuler vorgeschlagen und gewählt.  Für die Gemeinde Hüntwangen 
wird unser Präsident Daniel Spühler als neu gewählter Gemeinderat Einsitz nehmen.  
Die Wahl des Präsidenten Daniel Spühler wird mit Applaus bestätigt.   Zugleich gibt Spühler bekannt dass er 
2014 nicht mehr als Präsident zur Verfügung stehe. 
Die Revisoren Jürg Heller und Niklaus Bischof werden einstimmig wiedergewählt. 



  
 
7.     Die Tätigkeiten im Jahr 2012 sind schon in vollem Gange. 
Am 20. Februar fand die Besprechung des Zwischenberichts des Vernetzungsprojekts mit den kantonalen Stellen 
statt. Projektleiter Kohli hat einen Bericht über den Zustand und den Fortschritt des VNP 2009-2014 erstellt. 
Mittels Fragenkatalog beurteilten  die verantwortlichen Personen des Kantons die Entwicklung des VNP im 
Rafzerfeld.    Ein wichtiger Punkt des Gelingens bildet die breit abgestützte Trägerschaft des Natur vom Puur 
über mehrere Gemeinden und die Zusammenarbeit mit den Ackerbaustellenleitern. 
Die Dokumentation ist übersichtlich und gut nachgeführt Die Kontrollen sind gut organisiert. 
Projekte wie Essigrosen, Wildbienenbehausungen, Gelbsternansiedlungen werten das Projekt zusätzlich auf.   
Die Zielerreichung liegt nahe, bei besonders wertvollen Elementen ist noch etwas Bedarf. 
Die Weiterführung des Projekts nach 2014 ist auf gutem Wege. 
20.-22. März  Feldhasenzählung 
10. Juni  Exkursion Thema Wildbienen mit Mike Herrmann im Gebiet Rütenen,  Rafz 
7. Juli  Pflegeeinsatz mit dem Naturschutz in Wasterkingen 
18./19 August    Infotafel am Wettpflügeranlass in der Kiesgrube Wil 
und jährlich fortlaufend weitere Beratung Landwirte, Begleitmassnahmen Gelbstern, Essigrosen 
Wildbienenbehausungen. 
 
8.    Die Mitgliederbeiträge werden gleich belassen. 
       Einzelpersonen:  Fr. 25.-     Institutionen:  Fr. 100.-     Familien:  Fr. 50.- 
 
9.    Das Budget 2012 wird von Projektleiter Kohli erläutert. 
Nebst den ordentlichen Posten ist der Posten Zwischenbericht für PJL Kohli von Fr. 2'500.- zu erwähnen  
Das Budget rechnet mit einem Verlust von Fr. 7'827.-   
Im NVP-Budget 2012 ist auch  der einmalige Betrag von Fr. 3'000.- für das Trockenmauern-Projekt von  
Hot spots von Hansruedi Schudel für die Jahre  2012-2014 enthalten.  Finanziert soll das Projekt aber 
hauptsächlich mittels Stiftungen. 
Ruedi Baur informiert uns aus erster Hand über das spannende Projekt welches die Erstellung von Trocken- 
mauern, Nestburgen und sonstigen Nisthilfen in Rebergen vorsieht und erste Objekte schon realisiert hat.                      
Das Budget 2012 wird einstimmig verabschiedet. 
 
10.   Unter Verschiedenes erwähnt Präsident Spühler dass er die Ausgeschiedenen aber nicht anwesenden 
Vorstandsmitglieder persönlich verabschieden und die Grüsse der Versammlung überbringen werde. 
Ein weiterer Dank geht an alt Präsident Ruedi Baur welcher auch die Wildbienenbehausungen im Rafzerfeld 
wieder auf Vordermann gebracht hat. 
Da keine weiteren Wortmeldungen verlangt werden, dankt Präsident Spühler den zahlreichen Anwesenden für 
ihr Interesse am Verein Natur vom Puur und der Natur in allgemeinen, schliesst die Versammlung um 21.40 Uhr 
und wünscht viel Vergnügen zum anschliessenden Vortrag von Darius Weber „ Hopp Hase“  Interessantes aus 
dem Feldhaseleben, Fakten und Zukunftschancen in der modernen Landschaft. 
 
 
Hüntwangen, 22. April 2012     Für das Protokoll: 
 
       Viktor Strässler 
 
 
 
   
 
 
 
 

 


